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Das ist Marie.


Im Winter schläft sie viel. Warm eingemummelt in ihren Schlafsack.


Sie guckt, dass immer ein Feuerchen brennt im Ofen


und knabbert gern von ihren Vorräten.


Das tut auch Ulloh gern, die kleine Raupe.


Sie erwacht auch zwischendurch. Im Herbst haben sie sich kennen gelernt


und Marie hat Ulloh zum Überwintern bei sich eingeladen.


Sie hat ihm ein weiches Kissen und eine Decke gegeben.




An besonders schönen Wintertagen holt Marie voller Vorfreude


ihre Schlittschuhe hervor und spaziert damit zum kleinen See,


der zu einer spiegelglatten Eisfläche gefroren ist.


Vergnügt saust Marie übers Eis.


Was sie besonders liebt ist, wenn ein schneeflockenkristall mit ihr tanzt.


Natürlich denkt Marie auch an ihren Freund Breko den Frosch,


mit dem sie immer so Schönes erlebt beim See.


Aber Marie weiss, dass er nun tief und fest schläft,


irgendwo unter der Erde, unter Laub und Moos.


Sie freut sich schon auf ein Wiedersehen im Frühling.
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Auf dem Heimweg, schon fast bei ihrem Baum angekommen,


trifft Marie Zina, ihre Spinnenfreundin an.
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